
BERG-VERFÜHRER
Die Lifte laufen wieder – aber auch andere Verlockungen warten 

in den Alpen auf Sie: FÜNF WINTERREISEZIELE  
für Speed-Junkies, Genussurlauber und Entspannungskünstler
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FÜR ERHOLUNGSUCHENDE
Leogang, Österreich

Im „Priesteregg“, dem Winkel der Priester, warten herrlich 
weltliche Genüsse auf den Gast: Einst wurde hier in bäuerlicher 
Tradition Schnaps gebrannt, seit 1782 bewirtschaftet die  
Familie Oberlader die Ländereien und hat 2009 in Leogang 
das Bergdorf „Priesteregg“ als Premium Eco Resort mit  
18 Chalets und Villen in die Landschaft gezaubert. Neueste 
Errungenschaft: die 140 Quadratmeter große Villa Wossa 
samt 500 Quadratmeter Naturbiotop mit Infinity-Pool.  
Genau der richtige Ort, um nach dem Skitag zu entspannen. 
270 Kilometer Piste und 60 Skihütten – darunter mit die 
heißesten Après-Ski-Spots der Alpen („Hinterhag Alm“, 
„Walleggalm“) – gibt es in dem riesigen Liftverbund Saal-
bach-Hinterglemm-Leogang-Fieberbrunn. Da darf es abends 
im „Priesteregg“ gern gemütlich werden. priesteregg.at

FÜR GENIESSER 
San Martino di Castrozza, Italien

Von München aus sind es gut fünf Autostunden bis zum südlichsten  
Zipfel der Dolomiten, von Padua aus gerade mal zwei – kein Wunder also, 

dass 90 Prozent der Gäste Italiener sind. Und die kommen nicht nur  
wegen der spektakulären Bergkulisse ringsum und der wie überall im 1200 

Pistenkilometer großen Gebiet Dolomiti Superski perfekt gebügelten  
Abfahrten (hier unten im Bild jene unterhalb des Gipfels der Punta Ces),  
sondern vor allem wegen des guten Essens und der kräftigen Weine. Egal,  

wo man sich zum Tafeln niederlässt, zum Beispiel direkt an der Piste in der 
„Malga Ces“ unterhalb der Colbricon-Gondelbahn oder bei Signora Anita  
im „Chalet Prà Delle Nasse“: Was hier auf den Tisch kommt, hat Sterne- 
Qualität. Currywurst und Germknödel? Madonna, no! sanmartino.com
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